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Netzwerk für Frauen
ermrurc Projekt ,,Frau und
Beruf" unterstützt Frauen in
allen berufl ichen Fragen.

tO.{ AiITJ€ KARBE. MZ

R€cqSauRG. ,Die Zeichen für Fräu€n
stehen günstig: Man(n) braucht sie,
äüf dem Arbeitsmarkt." Sagen die
Fachftauen der Beratungsst€lle "Irau
und EeruF an derReRensbus€r Volks
hochschule Und diahiben äen über
blick S€it 1989 holen sich hi€i F.aüen
Ral die wi€der in den ß€ruf einst€ieen
oder €in eigenes Untemehmen glun

Oder die eine Weiterqualilizierung
bnuchen, was schnetler qehe, als man
ch€ denken, sagt Berat€rin Stdanie
Breuer Indefrey. So mrisse beispiele
weise eine Familienmutter, die nach
20 lähren wird€r als Bürokaufraft ar
b€iten wo[r, f€ststellen, dass ihre eua
Iifikation wertlos sei. ,Wenn noch ei.
ne Scheidung dazukomm! sreht sie
eßtsnal mit leeren Händ€n da."

B€ruf und Kinder kein c6ß€r|5.b
f,in Fall in dem Sreuerlndeftey und
ih-re Kollegrnnen beim Wi€d€rei$ties
in den Arbeitsmark helfen komen
Ohnehin strebten Frauen heute vi€l
s{bneler die Rückkehr in ilrcn Beruf
a4 sagt Projektleiterin Comelia Wa
bra. Auch die gesellschaftlichen Rah
m€nbedingngen hätten sich verän,
dert, urter anderem sei€n B€ruf und
Familie für ftauen inzwischen kein
G€gensatzpaar mehr, der Aüsbau der

Betreuung für Kleinlinder sei be

^uch das Proiekt -ftau und Be.uf
Regronalzentrum Regensbürg" hnt
sich weitereirtwickelt. Die Crlder
kommetr zu 45 Proz€nt vo. der Euro.
päischen Union (neb€n Freistaat und
Stadt Regensburg). Für den Fördeaeir
raun ,oo7 bis ,orl habe die EU deD
Sthwerpunlt aüJ "Regional€ Wettbe
werbseihigkeit üd Beschäftigng' ge
legt, erklärt Wabra. Ziel s€i, in ted€m
bayenschen R€gi€rungsbezirk eine Re
gionalstelle zu schaffen.

Flir allein Eziehende schwbrig
Ab ,oo8 setzt die R€gensburger Bcra.
tung deshalb. neben Coäching In ailen
b€rufl ichen Pragen, auch auJ regional
spezifi sche BerufsinJotag€. Fonbildu
gen im Bausteins)€tem werden
schwerpunktmäßig für Diensrleis
tungsberufe, den cesrmdheirssekror
und Existenzgündednnenangeboten.

Wie h den vergangenen lahren
werden weiterhin frauen und famili.
enfreundlich€ Betriebe der Region mit
dem Margarete-Rurtinger Preis ausge
zeichnet. Zi€l ist auch die Vemerzung
familienfreundlicher Betrieb€ Dnd de;
AuJbau eines Netzwerkes, das rrauen
auf dem b€ruflichen W€g unterstützt.

Das wird noch lang€ nötig sein: B€i
der Beschäftigüng von Frauen zwi.
schen 30 und 44 lalren liegt Deuts.h
Iand in der EU im unter€n Drittel t In.l
alein Erziehende stehen nach wi€ voi
großen Problemen, wenn es darm
geht, Kinderb€treuung und C,€ldver
di€nen unter einen Hut zu kieg€n.

Coaching für Frauen
FtEGEt{sBuRG. Das Re giodalzentrum
Frau und Beruf d€l VHS veranstaltet
am r 9. luli, ro bis r 7 Uha in der llde
hofstraße lo ehen Eeratungstag zum
Thema Beweibung und b€nfiche
Perspektiven. Das SchnupFr{oä-
€hing mit Betriebsvitin Balan dient
Fränen, berufliche Peßpektiven zu
entwickcln oder mit Konflikten am
Arb€itsplatz konstrulKtiv umzugehen.
PenonalberateinAstridTravicheckt
Bewerbungsunterlagcn, gibt Trp!6 züI
C,estaltung, zur Darstellung p€ßönli
cher Stärken und für die Strategie
Kosten pro Gespräch: zehn Eüro. Bei
Anmeldung unter'tcl. (o9 4r) 5o7-
44 jo werden Uhrzeiten vereiübart.
{ wwwtrauundberuf .ors (dz)
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) Db B€rabngsstelle -Frau urd B€rut
- Rcglonälzet|trum R6StnsburB an
derVolkshochschule berät Frauen s€it
1989 zu Themen wie beruflicher Wieder-
einsti€g. €xistenzAründung oder Weit€r-
bibung. Auch Serninar€. Praxistaae und
Kurse werden regelmäßrg angeboten.
) Zl€l ist der Aufbau einer Netz*er*,
siruKur. die Frau€n auf ihrem b€rufi
chen Wegunterstützt. Frauen, und Fa-
milrenfreundliche Betriebe sollen v€r

netzt und ausgezeichnet wefden (we
bisher mit dem Margarete-Runtinger
Preis). Modulare Weiterbildung gibt es
konftig f ür Dienstleistungsberufe. den
Gesundheitssektor und Exist€nzgründe,

, E rtid|bar unter Tel. 507-
44 30/44 32/44 35.Ladehot.tt.30.
93049 Resensburg.
-f wwwf rauundberuf .org


